
25. Oktober bis 14. November

Jüdisches Leben in Deutschland: 
1700 Jahre – und wie weiter?
Israelitische Religionsgemeinschaft Württembergs KdöR

Die Jüdischen Kulturwochen Stuttgart 2021 werden von der Israelitischen Religionsgemeinschaft Württembergs 
in Kooperation mit weiteren Kulturinstitutionen veranstaltet. 

Diese Veröffentlichung wurde gefördert durch die Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg (LpB) aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.

KOOPERATIONSPARTNER SIND:
Deutsch-Israelische Gesellschaft Region Stuttgart e.V.
Deutscher Koordinierungsrat
Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart
Forum für jüdische Bildung und Kultur (fjbk)
Friedrich-Eugens-Gymnasium Stuttgart
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit GCJZ Stuttgart
Hahn, Kusiek & Laing Literaturspaziergänge
Haus Abraham
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Haus der Heimat des Landes Baden-Württemberg
Haus des Dokumentarfilms
Lessing-Schulen Stuttgart
Literaturhaus Stuttgart
Renitenztheater Stuttgart
Stadtarchiv Stuttgart
Stadtjugendring Stuttgart
Theater der Altstadt im Westen
Ungarisches Kulturinstitut Stuttgart
volkshochschule stuttgart e.v. (vhs) 
Zentralrat der Juden in Deutschland

WIR DANKEN DEN SPENDERN UND SPONSOREN 
Daimler AG | Carl Herzog von Württemberg | Berthold Leibinger Stiftung GmbH
Robert Bosch GmbH | Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG | Volksbank Stuttgart e.G. 
und weiteren Spenderinnen und Spendern.

UNSER DANK FÜR DIE GROSSZÜGIGE FÖRDERUNG 
DER JÜDISCHEN KULTURWOCHEN GEHT AN:
Landeshauptstadt Stuttgart
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB)
Stuttgarter Lehrhaus, Stiftung für interreligiösen Dialog
Zentralrat der Juden in Deutschland 

Nach Monaten einer kulturell entbehrungsreichen Zeit ist es im Herbst 
endlich wieder so weit: Viele sind schon gespannt auf das Programm  
der Jüdischen Kulturwochen Stuttgart, die heuer vom 25. Oktober bis 
14. November geplant sind. 
Das laufende Jahr steht im Zeichen von „2021: 1700 Jahre Jüdisches  
Leben in Deutschland“, und so ist es folgerichtig, dass auch wir dieses 
Jubiläum aufgreifen. Unser Motto „Jüdisches Leben in Deutschland: 
1700 Jahre – und wie weiter?“ verweist einerseits darauf, dass wir den 
Blick zurückwerfen auf die spannende Tradition des Judentums in  
Württemberg und andererseits den Blick in die Zukunft richten wollen. 
Die Nachweise jüdischen Lebens in Württemberg datieren auf einen 
späteren Zeitpunkt, jedoch hat es sich unglaublich vielfältig entwickelt 
und war phasenweise eng mit dem ländlichen und städtischen Leben 
verbunden.
Wir wollen aber auch den Blick in die Zukunft richten: Wie gestaltet sich 
jüdisches Leben in Deutschland heute? Welche Perspektiven bieten sich 
trotz wachsender Polarisierung der Gesellschaft und verbreitetem Anti-
semitismus? Welche Auswirkungen hat die Corona-Pandemie?
Um diese und andere Fragen soll es während der drei Wochen im Herbst 
gehen und wir sind stolz, dass es uns trotz der pandemiebedingten 
Schwierigkeiten gelungen ist, gemeinsam mit unseren Partnern aus 
dem Stuttgarter Kulturleben ein hochkarätiges und vielseitiges Pro-
gramm mit 30 Veranstaltungen, Theater, Konzerten, Führungen und 
Ausstellungen zusammenzustellen.

GRUSSWORT – VORSTAND DER ISRAELITISCHEN RELIGIONSGEMEINSCHAFT WÜRTTEMBERGS

Die Israelitische Religionsgemeinschaft Württembergs hat mit dieser 
jährlichen Veranstaltungsreihe zum Ziel, das Verständnis für die jüdi-
sche Religion und Kultur zu wecken, zu vertiefen und ganz im Sinne des 
Jahresmottos Einblick in jüdisches Leben im Jahr 2021 zu geben. Das 
hohe Ansehen, das die Jüdischen Kulturwochen in der Stuttgarter Stadt-
gesellschaft und im ganzen Land genießen, zeigt uns, dass viele Men-
schen dieses Ziel teilen und die aktuellen Fragestellungen sowohl die 
nichtjüdische wie die jüdische Gesellschaft interessieren. 

Wir hoffen, dass in diesem Jahr die Veranstaltungen wie geplant in 
Präsenz stattfinden können. Andernfalls wird es in vielen Fällen eine 
Online-Alternative geben. Mögliche Änderungen oder zusätzliche In- 
formationen sind jeweils aktuell auf www.irgw.de/kulturwochen zu 
finden. 

Wir danken allen Partnern, die sich an dem Programm beteiligen und 
wünschen allen unseren Besucherinnen und Besuchern ein besonderes 
Kulturerlebnis, wertvolle Erfahrungen und gute Begegnungen.

Wir freuen uns auf Sie!
Vorstand der IRGW 

Prof. Barbara Traub M.A.          Susanne Jakubowski             Michael Kashi
Vorstandssprecherin
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KARTENVORVERKAUF, RESERVIERUNGEN  
UND ANMELDUNGEN:

Team Jüdische Kulturwochen
für die Veranstaltungen am 
25.10., | 26.10., 19:00 Uhr | 28.10., 18:00 Uhr (Gesprächskonzert)
4.11., 14:30 Uhr | 6.11., | 7.11., 18:00 Uhr | 14.11., 15:00 Uhr
Schriftliche Bestellung: Susanne Wetterich Kommunikation
Zeppelinstr. 67, 70193 Stuttgart | kulturwochen@irgw.de
Telefonische Anmeldung (ab 13. September): 
Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr | 0711 / 505 40 61

ALLE ANDEREN VERANSTALTUNGEN
BEI DEN VERANSTALTERN: 

Citykirchenbüro im Hospitalhof 
für die Veranstaltung am 11.11., 17:00 Uhr 
Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart 
Mo 14 bis 17 Uhr, Mi 14 bis 18 Uhr, Fr 9 bis 12 Uhr | 0711 / 2068-317
citykirchen-stuttgart@elk-wue.de

Deutscher Koordinierungsrat
für die Veranstaltung am 3.11., 19:00 Uhr
Anmeldung online auf deutscher-koordinierungsrat.de

Haus der Heimat des Landes Baden-Württemberg
für die Veranstaltungen am 4.11., 18:00 Uhr und am 11.11., 18:00 Uhr  
0711 / 6 69 51-0 | poststelle@hdh.bwl.de 

Innenstadtkinos
für die Veranstaltung am 10.11., 19:30 Uhr 
Kartenvorverkauf online ab 30.09 auf: 
innenstadtkinos.de/programm-und-tickets.html und telefonisch: 
Kinokasse 0711 / 2 29 04 40, täglich 13:30 bis 20:00 Uhr

Kulturwerk Ost 
für die Veranstaltung am 11.11., 18:00 Uhr (Konzert after Work)
Mo bis Fr 8:00 bis 17:00 Uhr
0711 / 480 65 – 40 oder 0711 / 480 65 – 47 (AB)
info@kulturwerk.de oder online auf kulturwerk.de

 

Literaturhaus Stuttgart
für die Veranstaltung am 3.11., 19:30 Uhr
Tickets nur online auf literaturhaus-stuttgart.de

Literaturspaziergänge Hahn, Kusiek & Laing 
für die Veranstaltungen am 7.11., 15:00 Uhr und am 14.11., 11:00 Uhr
Mainzer Str. 42, 71672 Marbach am Neckar
07144 / 84 12 16 | info@litspaz.de

Renitenztheater 
für die Veranstaltung am 8.11., 20:00 Uhr
Büchsenstr. 26, 70174 Stuttgart 
Mo bis Sa: 16 bis 20 Uhr, So 17.30 bis 19 Uhr
0711 / 29 70 75 | kasse@renitenztheater.de 
und an allen Reservix-Vorverkaufsstellen 

Stadtjugendring Stuttgart e.V. 
für die Stadtrundfahrten am 7.11., 13:00 Uhr und am 14.11., 13:00 Uhr 
Junghansstr. 5, 70469 Stuttgart
0711 / 2 37 26 - 31 | friederike.hartl@sjr-stuttgart.de

Theater der Altstadt im Westen
für die Veranstaltungen am 8.11., 19:30 Uhr
Rotebühlstr. 89, 70178 Stuttgart
Mo - Fr von 10 bis 18 Uhr
0711 / 61 55 34 64 | theater-der-altstadt.reservix.de

Ungarisches Kulturinstitut Stuttgart 
für die Veranstaltung am 10.11., 19:00 Uhr
Christophstr. 7, 70178 Stuttgart
0711 / 627 96 30 226 | uki-s@uki-s.de 

vhs stuttgart 
für die Veranstaltungen am 26.10., 17:30 Uhr | 27.10., 17:45 Uhr
2.11., 17:30 Uhr | 3.11., 17:45 Uhr | 14.11., 11:00 Uhr
vhs stuttgart, Treffpunkt Rotebühlplatz, Rotebühlplatz 28
70173 Stuttgart | 0711 / 18 73 - 800 | info@vhs-stuttgart.de
Oder direkt online unter Angabe der Kursnummer auf:
vhs-stuttgart.de



Montag, 25. Oktober
19:00 Uhr

Rathaus Stuttgart
Marktplatz 1 | Großer Sitzungssaal
Teilnehmerzahl ist ggf. begrenzt
Nur mit Anmeldung beim Team Kulturwochen

Eröffnungsveranstaltung
Grußworte 
„1700 Jahre – und wie weiter?“
Dr. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden, 
im Gespräch mit Daniel Neumann

Dokumentarfilm
Chichinette - Wie ich zufällig Spionin wurde  
Regie: Nicola Alice Hens | Anschließend Filmgespräch

Mittwoch, 10. November, 
19:30 Uhr

Innenstadtkino Cinema
Bolzstr. 4 | Karten: 7,00 €

Stadtrundfahrt
Jüdisches Leben in Stuttgart
Leitung: Sigrid Brüggemann und Roland Maier

Sonntag, 14. November
13:00 bis 17:00 Uhr 

Abfahrt: Stauffenbergplatz (Mahnmal)
Teilnahme: 10,00 € / 5,00 €
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung
Teilnahme nur mit Anmeldung beim sjr

Ausstellung
Bloch & Guggenheimer
Stuttgarter Bauten und jüdisches Leben

10. Juni bis 14. November
Mo bis Fr, 9:00 – 20:00 Uhr

Stadtarchiv Stuttgart
Bellingweg 21 | Innenhof
Eintritt frei

Ausstellung
75 Jahre Befreiung – 75 Jahre Wiedergründung 
Gemälde der Seniorinnen und Senioren der IRGW

2. bis 14. November Rathaus Stuttgart
Marktplatz 1 | Foyer Erdgeschoss
Eintritt frei

Historisches Symposium 
Judentum in Zeiten der Pandemien
Rabbiner Dr. Joel Berger | Prof. Dr. Kay-Peter Jankrift | Prof. Dr. Robert Jütte
Prof. Dr. Iris Ritzmann | Moderation: Susanne Wetterich

Donnerstag, 4. November
14:30 bis 18:00 Uhr

Haus der Geschichte
Konrad-Adenauer-Str. 16 | Otto-Borst-Saal 
Eintritt frei

Gesprächskonzert
Musik an der Grenze des Lebens
Kammermusik und Texte von Opfern des Nationalsozialismus
Erwin Schulhoff und Hans Krása
Pegasus Ensemble

Donnerstag, 11. November
18:00 Uhr

Haus der Heimat 
des Landes Baden-Württemberg 
Schlossstr. 92 | Großer Saal | Eintritt frei

Lesung mit Musik
„ ... und darum Euer Freund“ 
Paul Celan und Hanne und Hermann Lenz
von und mit Luise Wunderlich und Marit Beyer | Musik: Nurit Stark

Donnerstag, 4. November
18:00 Uhr

Haus der Heimat 
des Landes Baden-Württemberg 
Schlossstr. 92 | Bibliothek 4. OG | Eintritt frei

Gesprächskonzert
Saitenwechsel – Begegnung mit jüdischer Musik und Literatur 
Schüler und Schülerinnen der Stuttgarter Musikschule
Leitung: Corinna Hentschel-Stavi und Katharina Groß

Donnerstag, 28. Oktober
18:00 Uhr 

Gemeindesaal der IRGW
Hospitalstr. 36 | Eintritt frei
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Teilnahme nur mit Anmeldg. b. Team Kulturwochen

Vortrag
Ernst Guggenheimer und der Synagogenbau nach 1945
Dr. Alexandra Klei und PD Dr. Ulrich Knufinke
(Begleitprogramm zur Ausstellung)

Donnerstag, 28. Oktober
19:00 Uhr 

Stadtarchiv
Bellingweg
Eintritt frei

Schülergespräch
Jüdische Biographien | mit Michael Kashi

Mittwoch, 27. Oktober
10:00 Uhr 

Lessing-Schulen
Zuckerfabrik 7 | Geschlossene Veranstaltung

Stadtrundfahrt
Jüdisches Leben in Stuttgart
Leitung: Sigrid Brüggemann und Roland Maier

Sonntag, 7. November
13:00 bis 17:00 Uhr 

Abfahrt: Stauffenbergplatz (Mahnmal)
Teilnahme: 10,00 € / 5,00 €
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung
Teilnahme nur mit Anmeldung beim sjr

Theater
„Warum lachen Sie?“ Jüdische Witze, Geschichten und Lieder 
von und mit Ernst Konarek und Ernst Kies 

Montag, 8. November
19:30 Uhr

Theater der Altstadt im Westen
Rotebühlstr. 89 | Karten: 15,00 € / 12,00 €

Konzert 
Nigun Klez-Jazzkonzert

Mittwoch, 10. November
19:00 Uhr

Ungarisches Kulturinstitut
Christophstraße 7 | Eintritt frei | Anmeldung 
erforderlich beim Ungarischen Kulturinstitut

Gedenkveranstaltung
zur Reichspogromnacht 

Dienstag, 9. November
18:00 Uhr

Synagogenplatz vor Synagoge 
Hospitalstr. 36 | Eintritt frei

Konzert
Gewinner des Karl-Adler-Musikwettbewerbs präsentieren sich

Sonntag, 14. November
15:00 Uhr

Gemeindesaal der IRGW
Hospitalstr. 36 | Eintritt frei
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen

Literarischer Spaziergang 
Joseph Süß Oppenheimer – Jude, Justizopfer und schillernde Romanfigur
Führung: Birger Laing | Sprecher: Rudolf Guckelsberger  

Sonntag, 14. November
11:00 Uhr

Treffpunkt: Schillerplatz, Schillerdenkmal
Dauer: ca. 1,5 Stunden | Teilnahme: 16,00 €
Anmeldung erforderlich bei Literaturspaziergänge

Matinee
„Habe ich vergessen, Ihnen das zu erzählen?“ 
Anekdoten und Witze in der jüdischen Erzählkultur
mit Rabbiner Joel Berger

Sonntag, 14. November 
11:00 bis 12:30 Uhr

Treffpunkt Rotebühlplatz
Rotebühlplatz 28 | Bäuerle-Saal | Eintritt: 12,00 €
Teilnahme nur mit Anmeldung 
bei der vhs (Nr. 212-14968) 

Quartiersführung 
Jüdisches Leben im Hospitalviertel
mit Noémi Berger, Dr. Roland Müller, Pfarrer Eberhard Schwarz

Donnerstag, 11. November
17:00 bis 18:30 Uhr

Treffpunkt: Hospitalplatz / Ecke Büchsenstraße
Unkostenbeitrag: 3,00 € 
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung 
Nur mit Anmeldung bis 1.11. bei Citykirchen Stuttgart

Szenische Lesung 
„Empfänger unbekannt“ von Kathrine Kressmann Taylor 
mit Anna-Catrin Märzke, Lorris Andre Blazejewski und Luise Schubert

Montag, 8. November
20:00 Uhr 

Renitenztheater Stuttgart
Büchsenstr. 26
Karten: 19,50 € / 15,50 € 

Vorlesung
1700 Jahre schöne, aber auch schreckliche Jahre?
Kritische Anmerkungen zum Jubiläum 1700 Jahre Jüdisch-Christliche Beziehungen 
in Deutschland | Prof. Dr. Christoph Markschies
Anschließend Gespräch mit dem Antisemitismusbeauftragten Dr. Michael Blume 
(Rabbiner-Brandt-Vorlesung)

Mittwoch, 3. November
19:00 Uhr 

Haus der Wirtschaft
Willi-Bleicher-Str. 19 | Eintritt frei
Teilnahme nur mit Anmeldung unter
deutscher-koordinierungsrat.de

Klezmerkonzert
Meine jiddische Mamme
Ginzburg Dynastie

Samstag, 6. November
20:00 Uhr 

Hospitalhof Stuttgart
Büchsenstr. 33  | Lechler-Saal
Karten: 8,00 € / 6,00 €

Lesung 
Der große Wind der Zeit
Jehoshua Sobol | Moderation: Prof. Dr. Anat Feinberg

Mittwoch, 3. November
19:30 Uhr 

Literaturhaus Stuttgart
Breitscheidstr. 4 | Karten: 12,00 € / 10,00 € / 6,00 €
Tickets nur online unter 
literaturhaus-stuttgart.de

Vortrag
Verletzende Bilder
Antisemitismus in medialen Juden- und Israeldarstellungen
Kai E. Schubert M.A. | Moderation: Susanne Wetterich

Dienstag, 26. Oktober
19:00 Uhr 

Hospitalhof Stuttgart
Büchsenstr. 33 | Eintritt frei
Teilnahme nur mit Anmeldung 
beim Team Kulturwochen

Schülergespräch
Jüdische Biographien | mit Michael Kashi

Mittwoch, 10. November
10:00 Uhr

Friedrich-Eugens-Gymnasium
Silberburgstr. 86 | Geschlossene Veranstaltung

Jüdische Kulturwochen 2021 – Programmübersicht

Teil der Geschichte – Teil der Gegenwart
75 Jahre Befreiung – 75 Jahre Wiedergründung der Gemeinde

Für alle Veranstaltungen gilt die jeweils aktuelle Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg (coronavirus.stuttgart.de). 
Informieren Sie sich über mögliche Änderungen oder notwendige Voranmeldungen jeweils aktuell unter irgw.de/kulturwochen. 
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irgw.de/kulturwochen

Führung durch die Synagoge
mit Binah Rosenkranz

Dienstag, 26. Oktober
17:30 bis 20:30 Uhr
Bitte 15 Minuten vor der 
Veranstaltung vor Ort sein

Synagoge Stuttgart | Hospitalstr. 36
Teilnahme 29,00 € (inkl. Essen, ohne Getränk)
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung
Teilnahme nur mit Anmeldung bis 19.10. 
bei vhs (Nr. 212-14969)

Führung durch die Synagoge
mit Binah Rosenkranz

Dienstag, 2. November
17:30 bis 20:30 Uhr
Bitte 15 Minuten vor der 
Veranstaltung vor Ort sein

Synagoge Stuttgart | Hospitalstr. 36
Teilnahme 29,00 € (inkl. Essen, ohne Getränk)
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung
Teilnahme nur mit Anmeldung bis 26.10. 
bei vhs (Nr. 212-14970)

Donnerstag, 11. November
18:00 Uhr

Kulturwerk Ost
Ostendstr. 106A | Karten: 12,00 € / 8,00 €

Konzert after Work
mit DJ Sivan Neuman, Frankfurt/Main

Einführung in das Judentum durch die Küchentür
Jüdische Feste – Speisen an den Feiertagen
Vortrag und Essen
mit Binah Rosenkranz

Mittwoch, 27. Oktober
17:45 bis 19:30 Uhr

Gemeindezentrum der IRGW
Hospitalstr. 36 | Restaurant „Teamim“ 
29,00 € (inkl. Vortrag und Essen, ohne Getränk)
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Teilnahme nur mit Anmeldung  bis 20.10. 
bei vhs (Nr. 212-14971)

Einführung in das Judentum durch die Küchentür
Jüdische Feste – Speisen an den Feiertagen
Vortrag und Essen
mit Binah Rosenkranz

Mittwoch, 3. November
17:45 bis 19:30 Uhr

Gemeindezentrum der IRGW
Hospitalstr. 36 | Restaurant „Teamim“ 
29,00 € (inkl. Vortrag und Essen, ohne Getränk)
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Teilnahme nur mit Anmeldung  bis 27. 10. 
bei vhs (Nr. 212-14972)

Synagogenkonzert
„Ich will dem Herrn singen, dass er so wohl an mir tut“
Jüdische liturgische Musik 
Kantor Yoni Rose | Roglit Ishay, Klavier | Moderation: Dr. Joel Berger

Sonntag, 7. November
18:00 Uhr

Synagoge der IRGW
Hospitalstr. 36 | Karten: 13,00 € / 10,00 €
Bitte Personalausweis oder Pass mitbringen
Männliche Besucher bitte mit Kopfbedeckung 

Literarischer Spaziergang 
Gehat hob ich a Hejm – Jüdisches Leben in Stuttgart
Führung: Dorothea Baltzer 

Sonntag, 7. November
15:00 Uhr

Treffpunkt: Pavillon vor dem Königsbau
Dauer: ca. 2 Stunden | Teilnahme: 12,00 €
Anmeldung erforderlich bei Literaturspaziergänge


